
           
   
                             

Gemeinsam gegen die Vorbereitung 

eines großen Krieges in Europa! 
 

Friedensdemonstration in Essen am 4. September 2021 – 100 Sekunden vor 12 Uhr Mittag 

Auftakt Hirschlandplatz, Zwischenkundgebung Marktkirche / Porschekanzel, 

Abschlusskundgebung: Kennedyplatz vor dem ehem. Amerikahaus 
 

 

Die in Kalkar stationierte Nato-Strategieschmiede Joint Air Power Competence Centre (JAPCC) plant vom 

7. bis 9. September in Essen ihre Jahreskonferenz. Auf Vorgängerkonferenzen von NATO-Spitzenmilitärs, 

Politiker:innen und Rüstungsindustriellen ging es um die Kriegsführung auch mit Nuklear-Angriffen in Europa 

und weltweit. Auch in der diesjährigen Konferenz sollen solche Kriegsstrategien weiter ausgearbeitet werden. 
 

Mit der Entwicklung von Strategien für Waffengänge im 21. Jahrhundert verstoßen die Essener Konferenzen 

des JAPCC gegen das Friedensgebot des Völkerrechts, des Grundgesetzes und des Vertrages zur deutschen 

Einheit. Mit der Eskalation von Spannungen gegenüber Atommächten riskieren die Militärstrategen selbst den 

Untergang der Zivilisation. Sie nehmen in Kauf, dass zumindest Europa weiträumig unbewohnbar wird. 
 

Die Zukunft der Menschheit hängt davon ab, dass niemand die natürlichen Lebensgrundlagen zerstört, sondern 

dass wir die Erde bewohnbar erhalten. Statt auf Hochrüstung und Kriegsstrategien muss der Staat seine Gelder 

vorrangig für Gesundheit, Bildung, Ökologie, Kultur und Soziales einsetzen. 
 

Daher fordern wir:  
 

 das Verbot von Konferenzen, die das friedliche Zusammenleben der Völker gefährden! 

  den Ausstieg Deutschlands aus der Nuklearstrategie der NATO, den Abzug aller nuklearen 

Sprengköpfe aus Deutschland und die Unterzeichnung des Atomwaffenverbotsvertrages! 

 eine umfassende Abrüstung und den nachhaltigen Aufbau einer zukunftsfähigen Friedens-

ordnung in Gesamteuropa und weltweit unter Stärkung der UNO und nicht der Nato! 

 statt Militarisierung und Konfrontation die globale Kooperation zur Überwindung der 

 ökologischen, militärischen und sozialen Zukunftsgefährdungen! 

 

Lasst uns gemeinsam mit Mut, Fantasie und langem Atem gegen die wachsenden Zukunftsgefahren vorgehen. 

Denn unser NEIN zum Krieg entspringt einem JA zum Leben! 
 

Unsere Friedensaktion wirbt auch für die Friedensdemonstration in Kalkar am 3. Oktober 2021. 
 

                                                  
 

V.i.S.d.P.: Bernhard Trautvetter c/o Essener Friedensforum, Friedrich-Ebert-Straße 30, 45127 Essen 


